


Sc
hu

lb
la

tt 
AG

/S
O 

· 2
1/

20
11

11

alv Aargau

auch anwenden? Um dies zu erreichen, 

muss ich als Lehrperson immer wieder an- 

spruchsvolle Lernsituationen schaffen.  

Im Weiteren geht es darum, dass ja nicht 

Intelligenz allein uns zu Wissen und Kön-

nen verhilft. Auch begabte Musiker oder 

Sportlerinnen müssen ständig trainieren 

und üben. Dabei sind Faktoren wie Mo-

tivation, Leistungsbereitschaft oder der 

Wille zum Durchhalten wichtig. Auch das 

gehört zu einer breit verstandenen Kom-

petenzorientierung.

Welche Bedeutung haben die nationalen  
Bildungsstandards?
Pro Zyklus werden im Lehrplan 21 Min-

destansprüche bezeichnet. Diese müssen 

von allen Schülerinnen und Schülern  

bis spätestens zum Ende der 2., 6. und  

9. Klasse erreicht werden (ausgenommen 

sind Schülerinnen und Schüler mit an-

gepassten Lernzielen). In Mathematik, 

Schulsprache, Fremdsprachen und Natur- 

wissenschaften orientieren sich die Min-

destansprüche an den Bildungsstandards. 

Der Lehrplan 21 muss gewährleisten, 

dass die Erreichung des Mindestan-

spruchs zugleich auch die Erreichung  

des Bildungsstandards bedeutet.

Wo liegen die grössten Hürden?
Bei einem Projekt dieser Grössenordnung 

gibt es natürlich verschiedene Hürden. 

Die grösste Herausforderung ist immer 

wieder, für unterschiedliche Auffassun-

gen und Interessen eine gemeinsame 

Lösung zu finden. Das ist in der fach-

lichen Arbeit in den Fachbereichteams 

notwendig, aber auch auf politischer 

Ebene müssen sich die 21 Kantone immer 

wieder zu gemeinsamen Ergebnissen 

durchringen.

Interview: Irene Schertenleib

Kenntnissen, Fähigkeiten und Fertigkei-

ten gerichtet. Eine Schülerin ist beispiels-

weise kompetent, wenn sie über Fähigkei-

ten und Fertigkeiten zum Lösen von Pro-

blemen verfügt, oder wenn sie auf vor-

handenes Wissen zurückgreift, bezieh- 

ungsweise sich das notwendige Wissen 

beschafft. 

Der Lehrplan 21 wird die ganze Volks-

schulzeit umfassen, auch für den Kinder-

garten werden Kompetenzen und Inhalte 

formuliert. Ein neuer Akzent wird zudem 

im Fachbereich Wirtschaft, Arbeit, Haus-

halt gesetzt. Themen wie Geld, Konsum, 

Arbeit und Freizeit, Haushalt, Ernährung, 

Rohstoffe, Umgang mit Ressourcen und 

weitere Wirtschaftsfragen sollen verstärkt 

Eingang in die Schule finden.

Die Deutschschweizer Kantone haben 

entschieden, gemeinsam eine Stunden-

tafelempfehlung auszuarbeiten. Jeder 

Kanton wird aber weiterhin eigenständig 

festlegen, wie viele Stunden pro Fachbe-

reich und Schuljahr unterrichtet werden.

Welche Bedeutung für den Unterricht  
und somit für die Arbeit der Lehrpersonen 
hat die Kompetenzorientierung des Lehr-
plans 21?
Wir haben im Lehrplanprojekt um dieses 

Konzept der Kompetenzorientierung sehr 

gerungen. Doch es scheint uns richtig und 

tragfähig zu sein. In erster Linie bedeutet 

es, dass wir in der Schule nach Möglich-

keiten suchen, den Unterricht so zu ge-

stalten, dass nicht träges Wissen vermit-

telt wird, sondern Wissen respektive Kom- 

petenzen, welche die Schülerinnen und 

Schüler vielfältig anwenden können und 

die ihnen im Leben nützlich sind. Ich 

kann mich als Lehrperson also nicht da- 

mit begnügen, dass ich den Stoff durch-

genommen habe, sondern ich muss mich  

fragen, was können die Schülerinnen und 

Schüler nun? Und können sie das Gelernte 

Wir haben im Lehr planprojek t  um dieses 
Konzept der  Kompetenzorientier ung sehr 
gerungen.  Doc h es  sc heint  uns r ic htig  
und trag f ähig zu sein.

Termine alv
Verein Aarg. Psychomotorik therapeutin-
nen und -therapeuten VAPT

.. Montag, 7.11.2011
Mitgliederversammlung an der HPS in Windisch 

Berufswahl-Lehrpersonen ABL
.. Mit t woch, 9.11.2011, 17 Uhr

Generalversammlung Restaurant Waldhaus, 
Roggenhausen, Aarau

Sekundar-Lehrpersonen Aargau SLA
.. Mit t woch, 9.11.2011, 19 Uhr

Mitgliederversammlung

Kantonalkonferenz
.. Freitag, 11.11.2011, 8 bis 12 Uhr

Themenkonferenz im KuK, Aarau

Reallehrerinnen und Reallehrer  
Aargau rla

.. Mit t woch, 16.11.2011, 19 Uhr
Generalversammlung, Aarehof Wildegg

Aarg. Legasthenietherapeutinnen  
und -therapeuten Lega

.. Mit t woch, 16.11.2011, 16.30 Uhr
Generalversammlung, Berufs- und Weiter- 
bildungszentrum bwz in Brugg

Lehrpersonen für Gestaltung und Kunst 
LGK Aarau

.. Donnerstag, 17.11.2011
Generalversammlung in Lenzburg

Vereinigung Aargauer pensionier ter 
Lehrkräf te

.. Donnerstag, 10.5.2012
Ausf lug nach Murten

Verein Aargauischer Hauswir tschaf ts-
Lehrpersonen VAH

.. 12.9.2012
Generalversammlung
 
 
 
 
 
 
 
 

Die alv-Termine für 2011 sind auf der  
alv-Website w w w.alv-ag.ch abruf bar.




